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Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Palais e.V. 
 

 

1. Wir bieten Stellen für 
PraktikantInnen  

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen   

Nebenberufliche MitarbeiterInnen   

Hauptberufliche MitarbeiterInnen  

 

2. Wer wir sind 
1. Träger der Einrichtung 

Palais e.V. 
 

2. Handlungsfeld(er)1 
Der Palais e.V. ist seit Jahrzehnten in der Region Trier für innovative, kreative und 
wirkungsvolle Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und ihren Familien bekannt. Wir sind ein als 
gemeinnützig anerkannter freier Träger der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe und Mitglied 
im Paritätischen Wohlfahrtsverband. Das zentrale Ziel unserer Arbeit ist die Förderung der 
individuellen und sozialen Entwicklung junger Menschen. 
Als sozialer Dienstleister sind wir im Auftrag verschiedener öffentlicher Leistungsträger tätig, 
starten aber immer wieder auch eigeninitiativ Projekte, die wir in der sozialen Landschaft 
vermissen und daher gerne etablieren wollen. Dabei sind wir auf Spendengelder und 
Sponsoren angewiesen. 
Wir machen Menschen stark fürs Leben. Unser Fokus liegt darauf, das Potential des 
Einzelnen herauszuarbeiten und zu versuchen, für jede und jeden den passenden 
Zugangsweg zu finden. Wir glauben an zweite und manchmal auch an dritte Chancen! 
 

 

3. Region/Einsatzort(e) 
Stadt Trier, Landkreis Trier-Saarburg, Landkreis Bernkastel-Wittlich 
 

4. Kontaktdaten 

AnsprechpartnerIn:  
Siehe Kontakte Homepage für die jeweiligen Arbeitsbereiche 

Mailadresse: bewerbung@palais-ev.de & praktikum@palais-ev.de  

Anschrift: Palais e.V. 

Straße: Christophstraße 1 

PLZ und Ort: 54290 Trier 

Telefonnummer: 0651 700161 

Webadresse: www.palais-ev.de 

 

 
1 Beschreiben Sie kurz in Stichpunkten das Handlungsfeld der Einrichtung(en) 

 

mailto:bewerbung@palais-ev.de
mailto:praktikum@palais-ev.de
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3. Was wir bieten 
1. Beschreibung der Einrichtung 
Im Rahmen der Hilfen zur Erziehung betreuen wir Kinder und deren Familien in teils 
schwierigsten Lebensumständen. Hier geht es darum, Kindern vom Säuglingsalter an einen 
guten Start ins Leben zu ermöglichen, sie für unsere Gesellschaft fit zu machen und so zur 
so oft versprochenen Chancengleichheit für alle sozialen Schichten beizutragen. Wir 
arbeiten dabei primär im Auftrag der Jugendämter der Stadt Trier, des Landkreises Trier-
Saarburg und des Landkreises Bernkastel-Wittlich, teilweise aber auch für angrenzende 
Kreise. Hierfür führen wir u.a. Sozialpädagogische Familienhilfen, 
Erziehungsbeistandschaften und Begleitete Umgänge aber auch soziale Gruppenarbeit 
durch. 
Seit 2015 begleiten und betreuen wir auch unbegleitete minderjährige Asylbegehrende und 
halten hierfür stationäre Angebote in Form von Wohngemeinschaften vor. 
 
Als Träger der Schulsozialarbeit sind an wir mehreren Grundschulen, an allen staatlichen 
Realschulen plus sowie an der IGS, einer Förderschule und einer Berufsbildenden Schule 
der Stadt Trier vertreten und außerdem auch an vielen Schulen im Kreis Bernkastel-Wittlich 
tätig. Hier sind unsere Mitarbeiter*innen Ansprechpartner für mehrere tausend 
Schüler*innen und deren vielfältige Probleme, initiieren Projekte und tragen zu einer 
Verbesserung des Schulklimas bei. 
Zu dem Bereich „schulnahe Arbeit“ gehören zudem die Inklusionshilfen, also die 
engmaschige Begleitung von Schüler*innen im Schultag, um den an sie gestellten 
Anforderungen gerecht zu werden. 
Unser Angebot für Schulverweigerer „Reintegration in die Zukunft“ (RidZ) ist ein 
ganzheitliches Präventions- und Reintegrationsangebot für schulverdrossene und 
schulverweigernde Schülerinnen und Schüler der Stadt Trier und des Landkreises Trier-
Saarburg. Die Teilnehmer*innen besuchen RidZ als „Schule am anderen Ort“ anstelle des 
Schulunterrichts.  
Im Rahmen der betreuenden Grundschule schaffen wir an verschiedenen Grundschulen 
Betreuungsangebote im Nachmittagsbereich für Schüler*innen und bieten in diesem 
Zusammenhang z.B. ein Mittagessen an, Unterstützung bei den Hausaufgaben und ein 
freizeitpädagogisches Angebot. 
 
Beim oft schwierigen Übergang von der Schule zum Berufsleben unterstützt unsere 
Berufshilfe jährlich mehr als 200 Jugendliche. Inhaltlich reicht diese Arbeit von einer 
grundlegenden beruflichen Orientierung und der Erarbeitung realistischer Berufswünsche 
über die Bewerbungserstellung und das Trainieren von Bewerbungssituationen bis hin zur 
Begleitung bei der konkreten Praktikums- und Ausbildungsplatzsuche. Neben Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen werden auch Erwachsene im Rahmen unterschiedlicher Projekte, 
die z.B. durch die örtlichen Jobcenter /Agenturen für Arbeit finanziert werden, bei einem 
möglichen (Wieder-) Einstieg ins Berufsleben begleitet und entsprechend ihrer 
Kompetenzen und Ressourcen gefördert. 
 
Im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit sind wir darüber hinaus Träger von zwei Trierer 
Jugendtreffs und eines Jugendkulturzentrums im Landkreis Bernkastel-Wittlich mit 
täglich jeweils mehr als 50 jugendlichen Besuchern. Hier ist Hausaufgabenbetreuung 
möglich, aber auch stadtteilorientierte Arbeit, die viel Konfliktpotential abfängt und die 
Jugendlichen im wahrsten Sinne des Wortes von der Straße holt.  
Zudem sind wir Betreiber zweier Horteinrichtungen für Grundschulkinder mit mind. 40 
Plätzen. 
Des Weiteren bieten wir unterschiedlichste Ferienangebote in allen Schulferien an. 
 
Die Sozialen Dienste bieten passgenaue Unterstützung im Alltag, ob bei Krankheit, 
Behinderung oder im Alter. Immer am Kunden orientiert, arbeiten kompetente und 
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engagierte MitarbeiterInnen vor Ort bei den Betroffenen und schaffen so wirksame 
Entlastung. 
 
Im Bereich der Erlebnispädagogik bieten wir neben Einzelmaßnahmen und Fortbildungen 
auch Klassenintegrationsprojekte und Berufsbildungsprojekte für Schulen an, die rege 
nachgefragt werden und sowohl Schülern als auch Lehrern einmal einen ganz anderen Blick 
auf die eigene Person und den Schulalltag ermöglichen. 

2. Mögliche Tätigkeitsfelder, Aufgaben, Einsatzorte (Region, Stadt) 

Tätigkeitsfelder 
z.B. 
Hilfen zur Erziehung – ambulant (z.B. sozialpädagogische Familienhilfe / Soziale 
Gruppenarbeit) und stationär (Wohngruppen für „umA“-unbegleitete minderjährige 
Asylsuchende) 
Berufshilfe  
Schulnahe Arbeit - Schulsozialarbeit, Betreuende Grundschulen, Inklusionshilfen 
Einsatzorte 
Stadt Trier, Landkreis Trier-Saarburg, Landkreis Bernkastel-Wittlich 

 
 

3. Mögliche Praktikumszeiträume 
 

 

Grundsätzlich möglich   

In Teilzeit                         

In Vollzeit                            

 

4. Folgende Kompetenzen können Sie bei uns erwerben 
Erfahrungen in unterschiedlichen pädagogischen Handlungsfeldern / Kennenlernen der 
Bandbreite der Pädagogischen Arbeit 
Kennenlernen von spezifischen Störungsbilder und Auffälligkeiten im Kindes- und 
Jugendalter 
Überblick über Angebote und Netzwerke für Kinder / Jugendliche / Familien 
Selbständiges Arbeiten und Teamfähigkeit 
 
 

 

5. Wen wir suchen 
1. Kenntnisse (z.B. Sprache), Führerschein 

Der Führerschein ist für eine hauptamtliche und für nebenamtliche Tätigkeit in allen 
Arbeitsbereichen Voraussetzung 

 

2. Mögliche Tätigkeitsfelder, Aufgaben, Einsatzorte (Region, Stadt) 
Studenten aus den Studiengängen Erziehungswissenschaft, Psychologie ohne und mit 
Abschluss (je nach Tätigkeitsbereich)  
 

 


